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2. April 2019
Französische Friedrichstadtkirche

Das Heilige in 
vielerlei Gestalt  
Polytheismus in Berlin

Tagung
Das Heilige in  
vielerlei Gestalt

Tagungsleitung  
Dr. Rüdiger Sachau
Dr. Michael Bäumer 

Tagungsorganisation
Melanie Baumert
Evangelische Akademie zu Berlin
Tel. (030) 203 55 – 506  
mobil 0151/57 42 83 80 (während der Tagung)
E-Mail baumert@eaberlin.de

Preise
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung
Online unter www.eaberlin.de bis eine Woche vor Veranstaltungs-
beginn. Erst mit unserer Bestätigung wird Ihre Anmeldung verbindlich. 
Nach Beginn der Veranstaltung ist kein Einlass mehr garantiert.

Abmeldung
Bei Verhinderung bitten wir um Abmeldung.

Tagungsort  
Französische Friedrichstadtkirche (Französischer Dom)
Gendarmenmarkt 5, 10117 Berlin (Mitte)

Anreise
S-Bahn / U-Bahn S-Bahn bis Bahnhof Friedrichstr., von dort mit  
der U 6 Richtung Alt Mariendorf bis Französische Straße.
Vom U-Bahnhof Französische Straße sind es nur ein paar Minuten  
zu Fuß bis zum Tagungsort. 

PKW Parkplätze in unmittelbarer Nähe nur gebührenpflichtig.

Vom Flughafen Tegel Bus TXL Richtung Mollstr./Prenzlauer  
Allee bis Haltestelle Unter den Linden/Friedrichstraße,  
Fahrtzeit: ca. 40 Minuten.

Vom Flughafen Schönefeld S-Bahn S45 Richtung  
S+U Gesundbrunnen bis S+U-Bhf. Tempelhof, weiter mit  
der U-Bahn U6 bis U-Bhf. Französische Straße,  
Fahrtzeit: ca. 60 Minuten.

Evangelische Akademie zu Berlin gGmbH | Charlottenstraße 53/54 | 10117 Berlin
Tel. (030) 203 55 – 0 | Fax (030) 203 55 – 550
E-Mail eazb@eaberlin.de | Internet www.eaberlin.de
Präsident Prof. Dr. Paul Nolte | Direktor Dr. Rüdiger Sachau 
Sitz der Gesellschaft: Berlin | Registergericht Charlottenburg HRB 75987 B  
Steuernummer 27/027/37108 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) unter http://www.eaberlin.de/service/agb  

Diese Veranstaltung wird ganz oder teilweise mit Bild und Ton aufgezeichnet.  
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie Ihr Einverständnis, dass das Bild- und Tonmaterial  
für Dokumentationszwecke sowie im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
des Veranstalters eingesetzt werden darf. 
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Programm

Dienstag, 2. April 2019

Ab  
18.30 Uhr Anreise und Anmeldung

19.00 Uhr   Begrüßung und Einführung in den Abend 

Dr. Michael Bäumer, Berliner Forum der Religionen, Berlin 
Dr. Rüdiger Sachau, Evangelische Akademie zu Berlin

19.10 Uhr  Das Heilige in vielerlei Gestalt  
Über Polytheismus heute 

Prof. Dr. phil. Susanne Lanwerd, International  
Psychoanalytic University, Professur Religions- und  
Kulturwissenschaft, Berlin

19.40 Uhr  Das Heilige in vielerlei Gestalt  
Diskussion mit 

Prof. Dr. Johann Evangelist Hafner, Institut für  
Jüdische Studien und Religionswissenschaft, Professur  
für Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt  
Christentum, Potsdam  

Prof. Dr. phil. Susanne Lanwerd  

Gudrun Pannier, Vorsitzende der Pagan Federation 
International e.V und Sprecherin für Pagane Wege und 
Gemeinschaften Berlin 

Murah Soares, Priester von Candomblé/Ilê Obá Sileké, 
Berlin 

Gespräch mit dem Publikum

20.45 Uhr Verabschiedung 
Ende gegen 21.00 Uhr

Änderungen des Programms vorbehalten! 

In Berlin herrscht weitgehend ein „Toleranzpolytheismus“. Die Mehr-
heit der Menschen behauptet an gar keinen Gott zu glauben, eine 
große Minderheit, Juden, Christen, Muslime glaubt an einen Gott. Aber 
es gibt auch in Berlin Menschen, denen vielfältige Gottheiten oder 
zumindest göttliche Kräfte vertraut sind. Sie leben gewissermaßen in 
einem religiösen Kosmos. 

Eine ökologische Spiritualität ist in paganen Traditionen oft  
zentral und so gibt es auch in Berlin Gemeinschaften, die ein paganes 
Leben mit Ritualen und Zusammenkünften pflegen.  
http://paganes-leben-berlin.de/

Viele Millionen Brasilianer sind Anhänger der afro-brasilianischen 
Religion des Candomblé – oftmals im Verborgenen neben ihrer offizi-
ellen Zugehörigkeit zur katholischen Kirche. 2007 wurde ein Tempel im 
interkulturellen Zentrum Forum Brasil in Berlin Kreuzberg eröffnet, den 
viele Menschen besuchen. http://www.ile-oba-sileke.de/de/index.php  

Wenn das Heilige in vielerlei Gestalt erfahren wird, kommt es 
manchmal zu einer Hierarchie des Göttlichen, in der eine Gottheit zen-
tral wird. Auch im Christentum haben sich Spuren der religiösen Vielfalt 
erhalten in Form von Heiligenverehrung oder der Trinitätsvorstellung.

Aber wie reagieren Menschen im heutigen Berlin auf den Glauben 
an verschiedene Gottheiten und Kräfte? Ist eine Vielfalt des Heili-
gen der religiösen Erfahrung angemessen und bereichert es unsere 
Möglichkeiten, in einer ausdifferenzierten Welt zu leben? Evangelische 
Akademie und Berliner Forum der Religionen suchen das Gespräch 
über die Grenzen des Gewohnten hinweg. Dazu laden wir ein.

3. Interreligiöses Abendforum

Dr. Michael Bäumer 
Berliner Forum der Religionen
Dr. Rüdiger Sachau 
Evangelische Akademie zu Berlin

Formatmarke

Formatmarke

Die Evangelische Akademie zu Berlin unterstützen 
mit Spenden und Zustiftungen an die
Stiftung zur Förderung der Evangelischen Akademie zu Berlin 

Einfluss nehmen – Mitgestalten – Fördern 
als Mitglied im Freundeskreis  
der Evangelischen Akademie zu Berlin 

Weitere Informationen unter www.eaberlin.de oder rufen Sie uns an: (030) 20 355 – 0.

Der QR-Code führt Sie zu den Informationen 
zu dieser Veranstaltung auf unserer Website    
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